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Debatte ein

Rede ſei

J Unanufmerkſamkeit einigermaßen nervös und fuhr ein Bundes

ſtehend eine gemüthliche Piauderei mit einem Kollegen beginnen

Redner Abg Gothein von der freiſinnigen Vereinigung

Greifswald Grimmen in den Reichstag gekommen dem preu

Wahlkreiſe 1xotz ſeiner entſchiedenen Gegnerſchaft

I Nede anch manche intereſſante Reminescenzen aus dem Wahl

lichen
Handelspolitik

ſimmung auf der ganzen Linken So exzählte er ein Mitglied
des Wirthſchaftlichen Ansſchuſſes in

ſchuſſes

I

Bezngspreis
vierteljährlich 2,50 beide g Zuſtellung 2,75 M durch

n 25 ausſchl Zuſtellungs
e Beſtellungen werden von allen

gei ken angenommenJ amtli Zeitmigs Verzeichniß
unter Nr 6378 eingetragen

gar die Redaktion verantworklich

Max Scharre in Halle
Eyrechſtanden von 10 bis 121 Uhr

Fernſprecher Redaklion Nr 2532 Expedition Nr 176 Fünfunddreiſigſter Jahrgang
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Der Zolltarif im Reichstag
O Berlin 4 Dezember t

dritte Tag der Verhandlung über den Zolltarif boehe intereſſante Momente erhob ſich aber nicht zur Höhe

von tags vorher Die Regierung griff diesmal micht in die
Allgemein glaubte man der lange Möller

würde auf das rhetorifche Trapez klettern und feine Jungferu
rede als Handelsminiſter vom Stapel laſſen er rückte auch
anruhig bin und her machte vielfach Notizen oder ließ ſich von
einem ſeiner Rälhe eine Jnfoermation geben meldete ſich aber
doch nicht zum Wort anſcheinend weil er ſich einen möglichſt
günſtigen redneriſchen Platz ausfuchen will

Der Redner der Nationalliberalen Abg Paaſche kam
zunächſt zun Wort Daß gerade er vorgeſchickt wurde zetgt

er einſt in Roſtock gegen einen Junker kandidirte da wetterte
er gegen die agrariſche Zollpolitkik Aber bei der letzten Wahl
1806 in Meiningen überbot er die oſtelbiſchen Junker in der
Schwärmerei ſür hohe Getreidezölle Er unterlag dem wackeren
Kandidaten der freiſinnigen Volkspartei Dr Müller wurde
aber ſpäter in einer Nachwahl gewählt Natürlich trat Herr
Paaſche für den Zolltarif ein Anfänglich lavirte er ein wenig
bin und her und ein Spötter fragte den nationalliberalen
Nachbar ob das eigentlich die mecklenburgiſche oder die Meininger

Aber bald zeigte er ſein agrariſches Herz ſchalt auf die
böfen Freiſinnigen die nicht ſo wolken wie er und begeiſterte
ſich für den Zolltarif derart daß er mehr den Beifall der
Rechten als ſeiner nationalliberalen Freunde fand Jm übrigen
hatte Junker Paaſche nicht das Ohr des Hauſes es herrſchte
während ſeiner Darlegungen die er in der plätſchernden
Tongart eines Waſſerfalls vorbrachte ſtarke Unruhe und Un
aufmerkjamkeit im Hauſe ſo daß der Präſident wiederholt
um Ruhe erſuchen mußte Herr Paaſche ſelbſt wurde be dieſer

ralhémitglied nnwirſch an als dieſes neben der Nednertribüme

wollte
Einen ſcharf entgegengeſetzten Standpunkt vertrat der folgende

Bekanntlich iſt Herr Gothein jüngſt bei der Nachwahl in

ßiſchen Landtag gehört er bereits ſeit längerer Zeit an Er
hat bekanntermaßen bei der Nachwahl den konſervativen Kan
didaten geſchlagen und zwar in einem überwiegend läudlichen

gegen die
Erhöhung der Getreidezölle Herr Gothein flocht in ſeine

kampfe ein Die Rede zeigte
einigung in ihrem nenen

Vorkämpfer

daß die
Mitgtied

gerade auf
und der Zollfrage gewonnen hat

Als Leiter des Handelsvertrags Vereins nach dem
Tode von Siemens und als Verfaſſer verſchiedener Werke
handelspolitiſcher Art verfügt Herr Goihein über große Sach
kenntniß und ein überaus reichhaltiges Materiäl worauf ge
ſützt er die ablehnende Hallung ſeiner Partet in zweiſtündiger
Rede begründele Manches treffliche Wort fand lebhafte Zu

Freiſinnigen Ver
vortreff

Gebiete der
einen
dem

dem bekanntlich die
förmhich aufgeſtachelt wurden höhere Zölle
habe ihm ans einer Sitzung des Aus

kommenb geſagt Der Wirthfſchaftliche Ans
ſnß käme ihm vor wie ekne Animirkneipe für
höhere Zölle Das dräſtiſche Wort charakteriſirt
vertrefflich die ganze Zoklmache Herr Gothein wies die viel
fachen Widerſprüche in der Begründung und in der Be
meſſung der Zollſätze nach und belenchtete die aus dem Zoll
tarif entſehenden Gefahren für die Zuknuft Recht glücklich
leß er anknüpfend an das tagsvorher vom Reichskanzler

Rerauchte Citat aus Don Earles mit dem Hinweis daranf

nereſſenten
zu ferdern

aß der vom Reichskanzler eitirte Kardinal den 8ukulpaten
t den Scherterhaufen gebracht habe die Auffordernng
t Reichskanzlers alſo darauf hinanskäuft auch den Zoll
ikf aufden Scheiterhaufen zu werfen

6 luriich wollte der agrariſche Wortführer Gamp der auf
rein folgte von dieſem Vorſchlag nichts wiſſen Er trat

un für den Zolltarif ein deſſen Sätze ihm allerdings
W d nicht hoch genug ſind Jm übrigen war ſeine Rede

re tigen nichts anderes als eine Wiederholung des alten
6 es von der Neth der Landwirthſchaft Neu war nnr das
pa er Anfwalimig von Leichtſinn gemachte Anerbſeten den
erſt x ariſchen Wortführern die ſich gegen den Zolltarif
via en ein Gnt zu ſchenken damit ſie die Landwirihſchaft
im W bekreiben können Wir fürchken wenn Herr Gamp
o ort genemmen werden follte wird er ſich ſehr ſchwer

38 ſtellen

e Schluß machte eine ziemlich agrariſche Rede des Polen
S e erewski der es natürlich nicht unterließ auch die
ſhing der Polen über ſchlechte Behandlung und Zurück

g orzubkingen Am Donnerstag wird die Berathung
beſſerer Kenntniſſe über
Witterungskunde gerichtet

Graf Walderſee iſt geſtern abend von Hannover nach
Neudeck in Oberſchleſien abgereiſt um an den Jagden des
Fürſten Henckel von Donnersmarck theilzunehmen

Aus dem RNeichsetat

Der Etatsentwurf für den Reichskanzler und die Reichs
kanzle fordert 241,630 M fortdanernde Ausgaben gegenüber
Piherr M im Vorjahre einmallge Ansgaben ſind nicht ge

rdert
Jm Etatsenkwurf für Kigantfchon belaufen ſich die Ein

nahmen auf 360,000 M gegenüber 306,000 M im Voriahre der
Reichszuſchuß anf 12,168,000 e gegenüber 10,750,000 M im
Vorjahre Unter den mehr geforderten ſorldanernden Ausgaben
befinden ſich für die Milttärverwaltung 338 964 davon
ſür die Gelderverpflegung der Marinetheile 191,670 M Zugang
drei Oberleutnants ein Leutnant ein Roßarzt fünfzehn Unter
offiziere 119 Gefreite und Reiler Dieſe alle mit Ausnahme
eines Oberkentnants für die Marineinfanterie zur Bildung dera die agrariſche Richtung in der Fraktion über Harinereſtercempagnie Ferner zur Verſtärkung der

wiegt Herr Paaſche iſt bekanntlich ſo agrartſch daß er den Matrofenartikkerke im zwetten Halbiahre ein Kor
Spitznamen Junker Paaſche erhalten hat Freilich als vettenkapitän ein Kapttänkenknunt zwei Oderleutnants

16 De ckoffiziere Feldwebel
wagte Artilleriftenmaate
Matrofenartilkeriſten für

Vicefeldwedel Oberartilleriſten
t590 Obermatrofenarttlleriſten

Verfuchsformationen 55,000
und

die zur Bildung einer Eingeborenentruppe au
geſtellten Verfuche ſollen nach einer anderen Richtung als
bisher feſtgeſetzt werden Jm ganzen ſind 5,063,303 M fort
dauernde Ausgaben gefordert gegenüber 4,383,399 M im Vor
zjahre Die Gefammtſumme der einmaligen Ausgaben beträgt
7,375,000 unter den Mehrſorderungen ſind 515,000 M zu
Hoch und Tiefbanten und 350,000 M zur Betheiligung an der
Befchaffung einer elektriſchen Centrake im ganzen ſind nach
n z 180,000 M Minderferdernngen 806,600 M mehr
gefördert

Politiſches

Das Organ des Bundes der Laundwirthe iſt in
großer Veforgntt daß die ſtarke ſchutzzöllnerifſche
Phalanx die angeblich zu einer Erhöhung der Getreidezoll
fätze der Regiernugsvorlage bereit ſein follte ſchon in den An
fangsftadien der Berathungen in die Brüche gehen könnte
Die Deutfchkonfervativen haben nun allerdings durch den Grafen
Schwerin erklären laſſen daß die Zollſätze der Negierungs
vorlage ihnen nicht genügen Jn der frekkonfervativen
Fraktion machen ſich anſcheinend aber ſchon jetzt Kompromiß
beſtrehüngen geltend Viel bemerkt und kommentirt wird
eine lauge und eifrige Unterhallung die der als Führer dieſer
Richtung geltende Abg v Tiedemann am erſten Tage der
Zolldebatte mit dem Reichskanzler Graken Bülow hatte Und
das Organ des Bundes kunüpft nunmehr an die Mittheilung
über eine Fraktionsſitzung der Reichspartei folgende nicht miß
zuverſtehende Bemerkung

Wir haben auch ſchon die Meinung ausſprechen hören daß
die Fraktion in die jetzt bevorſtehenden Kämpfe auf wirth
ſchaftlichem Gebiete nicht mit der Geſchloſſenheit hineingeht
die gewiß die Mehrzahl der Wähler der in der Fraktion
befindlichen Abgeordneten wünſchen wird und erwarten zu
können glanbt Wir wollen nicht unterlaſſen die
Hoffnung auszuſprechen daß die Rede des Herrn v Tiede
mann der als Fraktivnsredner gewählt worden iſt den
Gkanben derjenigen widerlegen wüd welche die obige Be
fürchtung bereits jetzt hegen zu müſſen gianbten

Die Kompromißbeſtrebungen finden übrigens auch in großen
konſervativen Provinzialorganen Unterſtützung
So beſtrektet u a das Hanptorgan der ſächſiſchen Konſervativen
mit großer Entſchiedenhelt daß die ſogenannte extremsagrariſche
Unterſtrömnng eine bedentende Stärkung erfahren habe und
ſchließt mit ſolgendem Appell an die Konfervativen Jn der
Veſchränkung zeigt ſich erſt der Meiſter auch in der Politik und daß
ſich die Mehrheiteportefen in Sachen des Zolltaxlſs auf das praktiſch
Erreichbare beſchräuken gehört zu den Forderungen der Lage
die das Gefannmntwohl gebieteriſch an die Vertreter der Nation
ſtellt Das Vertranensvotum das das Organ des Bundes der
Landwirthe geſtern Dienstog dem Herrn Reichskanzler er
theilte deſſen Antwort auf die Rede Richter s ſich mit dent
von uns wiederholt kund gegebenen Anſchauungen deckt ha
übrigens über Nacht wieder elner kähleren Auffaffung
Platz machen müſſen Unſere Befriedigung, erklärt die Diſch
Toagesztg jetzt wird erſt dann vollkommen ſein wenn der
Erkenniniß und dem Bekenntniffe die durchgreifende That ge
ſolgt iſt Hoffen wir daß dieſe That niemals folgt denn
ſie wäre keine Helden ſendern eine Miſſethat am ganzen
deutſchen Volke

Die Nordd Allg Zig ſchreibt Jn elner hieſigen Zeitung
wurde angedentet die Erörterngen über den Alldentſchen
Verband im ungariſchen Abgeordnetenhanſe ſeien vtelleicht
durch Aeußerungen des Reichskanzlers in einem Geſpräch
mit dem öſtexreichiſch ungariſchen Votſchafter beeinflußt Dieſe
Annahme ift unzutreffend Graf v Bülaw beſpricht mit dem
Vertreter Oeſterreich Ungarns innere Angelegenheiten des ver
bündeten Kaiſerſtagtes ebenfo wenig wie er bereit ſein würde
ſich von dem Botſchafter über innere dentſche Angelegenheiten
interpelliren zu laſſen

Kirche und Schule
Der Kultusminiſter hat einen mit Freude zu begrüßenden

Erlaß an dle Provpinzlalſchulkollegien wegen Verbreitung
Wetitervorherſage undDer Miniſter weiſt zunächſt

darauf hin daß don zuftändiger Seite angeregt worden iſt

Phyflkk an den Köheren Lehranſtalten auf die Wichtigkeit Zes
Gegenſtandes vom Sktendpunkie des Verſtändniſſes atwoſphäriſcher

wahrſcheinlich wird dann anch Bebel zum Jntereſſe der des ſoicher Kenntniſſe die Lehrer der

Vorgänge wie für zahlreiche Verhältniſſe des proktiſchen Lebens
aufmerkſam zu wachen und ihnen zu empfehlen im t ex
richt die Elemente dex neueren Wülkeringéfunde wenigſlens kurz

rühren Der Minſſt R als Grundlage für

eörtgefetzt

Amüten

Deutſches Reich
t De t Gof und Perfonalnachrichten
e entſ pulſe harloledie a Fed Charlotte mit dem Prhzen l

iern in Tarent ehtgetreffen Weiterkarten beſonders geeignet bisdeſondere wenn ſie gleichzu t le Unterweiſung die vom Perliver We erburegu täglich zur Ausgabe ge

ngenden zunächſt für die Provinz Brandendurg beſtimmen

nach dem Einkreffen an einer von den Schülern täglich zupaſſirenden Stelle angeheftet werden Dabei würde jedesmal re

Karte des vorhergehenden Tages neben der neuen zu belaſſen
ſein um die Aenderungen in dem Bilde mit jenen der jeweilig
herrſchenden Witterung klar vor Augen zu bekeommen die Er
rn lehre daß elne einigermaßen aufmerkſame Betrachtung

auf dieſem Wege beinahe unbewußt zu einem praktiſch ziemlich weit
gehenden Verſtändniß der Karten ſühre Die abgenommenen Karten
würden zu ſammeln und nach Jahresſchluß zu einem Atlas der
ſpäter als wichtiges und intereſſantes Lehrmaterial verwendbar
ſei zu vereinigen ſein Ausdrücklich wird benerkt daß die vom
Berliner Wetterbureau heransgegebenen Karten keineswegs aus
ſchließlich für die Provinz Brandenburg von Werth ſind
ſondern für alle jene Orte in denen die Karten des einen
e mit der Morgenpoſt des folgenden Tages ausgetragen
werden

Parlamentariſches
Jn der geſtrigen Sitzung des Bundesraths wurde dem

Ausſchißbericht über den Entwurf des Etats für den Reichs
invalidenfonds zum Reichshaushaltsetat für 1902 in Verbindung
mit der Reſolution des Reichstags betreffend die Etatiſirung
der Mittel für die Veteranenverſorgung dem Ausſchußbericht
über den Entwurf eines Geſetzes betreffend die Feſtſtellung des

Haushaltsetats für die Schutzuebiete auf das Rechnungsſahr 1908
und den Ausſchußberichten über die Entwürfe von Etats zum
Reichshanshaltsetat ſür 1902 und zwar 1 für das Auswärtige
Amt 2 ſür die Reichsſchuld und endlich dem Entwurf elnes
Gefetzes betreffend die Feſtſtellung des Reichshanshaltsetats
für 1902 die Zuſtimmung ertheilt

Wie in Reichstagskreiſen verlauntet beabſichtigt daß
Centrum ſeine Mitglieder zu den Kommiſſfions
berathungen des Zolltarifs in großer Zahl zur Arbeft
in der Koummifſion herauzuzlehen dies ſoll dadurch erreicht
werden daß bel den einzelnen Poſiklonen ſtets neue PViltglieder
in die Kommiſſion geſchickt bezw die Kommiſſionsmltglieder ſo
oft als möglich abgelöſt werden Ob das freilich zur
Abkürzung der Kommiſſionsberathungen beiträgt iſt eine andere
Frage

Bei der am 30 November ſtattgehabten Reichstags
erſatzwahl im Wahlkreiſe Wiesbaden wurden laut amt
lichem Wahlergebniß insgeſammt 28,128 Stimmen abgegeben
Hiexvon erhielten Dr Quarck im Frankfurt a M Sozialz
demokrat 9500 Stimmen Pr Crü ger zu Charlottenburg freiſ
Volkep 6400 Stimmen Eduard Bartling zu Wiesboden e nat
liberah 5452 Stimmen Eduard Fuchs in Köhn Centrum 5928
Stimmen und Georg Hatzmann zu Nkederueifen Bund der
Landwirthe 1944 Stimmen Zwiſchen Dr Quarck und Dr Crüger
hat wie ſchon wiederholt müigetheilt alſo eine engere Wahl
ſtattzufinden

Die Frage der anderweiten Regelung der Brauntwein
ſtener iſt mansgeſetzt Gegenſtand interfraktioneller
Beſprechungen im Reichstage Dabei treken immer
nene Vorſchläge zu Tage Unter anderen wird ein ſolcher ver
breitet dahingehend eine 6 Mark Steuer einzuführerf für den
Brenner der das doppelte Quantum als das das ihm zu
kommt breunt Wie in parlamentariſchen Kreiſen verkantet
hatten in den letzten Tagen Mitglieder der Reſchspartek
die Abgg v Kardorff und Gamp eine Beſprechung wegen der
Branntweinſtener mit dem Landwirthſchaftsminiſter v Pod
bieilstki

w Jn den Wandelgängen des Reichstages wurde geſtern
im Anſchluß an die vorgeſtrigen Ausführnngen des Reichskanzlers
Grafen Bülow erzählt daß der preußiſche Landtag ſicher
am 8 Jannar zur neuen Tagung zuſammenkreten werde

Heer und Flotte
Auf Anregung des Generals v Leſſel haben drel Offi

ziere und fünf Soldaten des Oſtaſiatiſchen Expeditionscorps
ehien Diſtanzritt von Tientſin durch die Mongolei
bis zum Balkalfee in Sibirlen unkernommen Sie brauchten
zur Zurücklegung der 4000 KUometer betragenden Strecke
62 Tage Die Diſtanzreiter ſind geſtern in Berlin angekommen
ihre Kondition war vorzüglich

Korvettenkapitän v Cotzhaufen der frühere Kommandant
des gefunkenen Krekzers Wacht der wegen dieſes Unſolles
vom Kriegsgericht freigeſprochen wurde iſt ſetzt durch kaſſerliche
Ordre zur Verfüging des Cheſs der Marineſtation der Oſſſee
geſtellt worden T

Das Oberkriegsgericht der Oſtfeeſtatlon verwarf geſtern die
Berufung des Oberleutnants zur See Blockhnis der am
12 Nov zu 3 Tagen Stubenarreſt verurtheilt worden war weil
er bei den Herbſmanövern ein Geheimbuch der Marine
hatte liegen laſſen wodurch deſſen Verluſt enlſtanden war
Die Sißkung ſand wegen e h einer Gefährdung der
Staatsſichetheit und militärdienſtlicher Intereſſen
ſchluß der Oeffentlichkeit ſtatt

unter Aus

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale 3ta

104 Sitzung vom 4 Dezember b Uhr
Haus und Tribünen ſind gut beſetzt
Am Bundesrathéstiſch Graf Poſadowskly Möller

Fehr v Rheinbaben u g
a erſte Berathung des Zolltarif Gefetzes wird fort

geſetzkf 3Abg Dr Paaſche nl Wir werden für die Ueberweiſung
der ganzen Vorlage an die Kommiſſion ſuimmen denn ein
großes und wichtiges Geſetz kann nicht im Plenum verdandelt
werden Herr Richter freilich der nur Nein zu der Vorlage
ſogen wird braucht keine Kommiſſionsberathung eigentlich war
deshalb un ſeine geſtrige ſchöne Rede nicht wötbig Heiterkelt
J Ramen meiner politiſchen Fremde erkläre ich daß wir
keineswegs handeldvertraggfeindlich ſind wir wollen ebenſo gut
Handelsverträge wie die linke Seite Doch glauben wir d
es auf der Baſis dieſes Geſetzes ſehr wohl möglich iſt Handels
verträge abzuſchleßen Denn der Tarif iſt keineswegs doch
ſchuſzöllneriſch keinehwrgh unr ein Ausfinß eines Uni
verſal Proteltioniemns ſondern die Erdöhnngen ſind
nur mäßig und ſind dervorgeagua aus eingehenden Be
rathungen die das Vylt mit der Regierung gerflogen hat



Widerſpruch links Ueberall in den anderen Staaten herrſcht
das Beſtreben alles möglichſt in dem eigenen Lande zu er

eugen und möglichſt wenig fremde Waaren bereinzulaſſen Mag
err Richter das auch Hinkerwäldlerpolitik nennen dieſe Politik
at doch die Vereinigten Stagten groß gemacht und ihnen eine

ehrenvolle Stellung auf dem Weltmarkt verſchafft Daß Amerika
gar nicht daran denkt von dieſer Politik abzugehen beweiſt die
neueſte Botſchaft des Präſidenten Rooſevelt Die liberale An
ſchaunng Amerikas von der einzelne Blätter ſchreiben wird
döch nur darin beſiehen daß vielleicht für einzelne Waaren die
Amerika braucht der Zoll um 10 oder 20 Proz Perwagep
wird Was bedeutet aber dieſe geringe Herabſetzung Doch ſo
gut wie gar nichts Darum iſt es am beſten wenn auch wir
den Amerxikanern die Zähne zeigen Eine Erhöhung der
landwirthſchaftlichen Zölle muß ſchon deshalb für nothwendig er
klärt werden weil die Landwirthſchaft ſich ſelt Jahren ſchon
in einer Nothlage befindet Das gab früher auch die Linke zu
und wollte mit kleinen Mitteln helfen heute iſt ſie ſelbſt nicht
einmal dazu berelt Das Sinken der Preiſe an ſich bedeutet
noch keine Schädigung wenn gleichzeitig die techniſchen Fort
ſchritte eine größere Ausbeutung ermöglichen und die Pro
duktionskoſten beruntergehen Aber die Produkttonskoſten ſind
ganz enorm geſtiegen die Preiſe für künſtliche Dungſloffe
Superphosphat und Kainit um mindeſtens 10 Prozent auch die
Arbeitslöhne ſind bedeutend erhöht worden oft ſogar um weit
mehr als es der Reinertrag des Gutes zulleß Die Landwirth
ſchaft iſt mit Recht der Eckpfeller unſeres wirthſchaſtlichen Lebens
genannt worden geht der kleine Bauer zu Grunde ſo verlieren
auch all die kleinen Leute ihr Geld die ihre Erſparniſſe als
Hypolheken Darlehen auf Bauernhöſe hingegeben haben Es iſt
nicht wahr daß die Schutzzollpolitik die Lebenshaltung vertheuert
hat im Gegentheil das Brot iſt billiger geworden wir daben
höhere Löhne und billigere Lebensmittel in den letzten Jahren
gehabt Als überall die Preiſe für die Jnduſtrleprodulte in die
Höbe gingen da ſah man das für ein gutesZeichen an weshalb ſoll man denn auch dem Landwirth nicht
beſſere Preiſe für ſeine Produkte gönnen Jn dem Tarif greift
man beſonders die Minimalzölle für Getreide an ich für meine
Perſon ſage daß ich die Minimalzölle entbehren könnte Wenn
die Regierung aber ſagt daß dieſe Minkmalzölle kein Hinderniß
für nene Handelsverträge ſind ſo habe ich auch keinen Anlaß
mich dagegen zu wehren Die Mehrzahl meiner Freunde wird
auch für die Minimalzölle für Getreide ſtimmen der Vorſchlag
des Grafen Schwerin jedoch Minimalzölle für alle landwirth
ſchaſtlichen Produkte einzuführen geht ihnen zu weit Ueber die
Höhe der Zollſätze will ich mich nicht jetzt verbreiten Jch hoffe
daß ein Geſetz zuſtande kommt das uns eine Weltmachtpolitik
im beſten Sinne des Wortes nicht mit kriegerlſcher Macht
ſondern mit friedlichen Waffen ermöglicht Beifall

Abg Gothein freiſ Va Auch meine Freunde ſind dafür
den ganz en Entwurf an die Kommiſſion zu verweiſen
im Plenum läßt ſich eine ſo komplizirte Vorlage nicht erledigen
Graf Poſadowsly ſagte der Zolltarif ſei keine politiſche
Frage ſondern eine wirthſchaſtliche Weshalb hat man denn
Vereinen und Stadtverordnetenverſammlungen ver
boten ſich mit dem Zolltarif zu beſchäſtigen Hoffentlich

nimmt der Stagtsſekretär als Mitglied des preußiſchen Staats
miniſteriums Veranlaſſung die unter geordneten Be
hörden zu rektifiziren Jch kann nun nicht zugeben daß
der vorliegende Tarif ſo viel beſſer iſt als der alte vor allem
iſt er zu lomplizirt vielleicht gelingt es in der
Kommiſſion ihn überſichtlicher und bequemer zu machen

ie ſchutz z öllneriſche Tendenz hat erſt der
Wirtbſchaftliche Ausſchuß hineingebracht den
ein Theilnehmer eine Animirkneipe ſür höhere Zölle
nannte Heiterkelt Man hat in ihm nur Land
wirthe und Großinduſtrielle vernommen die Han
delskammern den Handelstag kurz die ganze be
rufene Vertretung des Handels hat man nicht
gehört Und weshalb tagte man bei verſchloſſe
nen Thüren 1878/79 wurde ganz öffentlich im
Volkéwirthſchaftsrath verhandelt ſelbſt dei dem Tabakmonopol
hat man die Vorverhandlungen jeden Tag in der Zeitung leſen
können Fürſt Bismarck hat damals auch Handwerker und
Arbeiter vernehmen laſſen das iſt Graf Poſadowslky gar
nicht eingefallen Aerzte und Hygieniker hat man ebenſo
wenig vernommen wle Stadtverwaltungen der Konſu
ment iſt eben nur quantité neégligeable geweſen
Die 44 Exmäßigungen die der Zolltarif enthält ſind nur zum
geringen Theil wertihvell Man hat auch den Zoll auf Efel
ermäßigt Heiterkeit Der Eſel iſt nun gar keln Thier das bei
uns in vielen Exemplaren eingeführt wird ich meine den wirk
lichen Natureſel nicht den Vergleichseſel Der Eſel kommt ſo
wenig vor daß ich nicht glaube daß ſchon einer von Jhuen einen
todten Eſel geſehen hat Heiterkeit Man wird nächſtens noch
dazu kommen einen Zoll auf Gold zu legen Lachen rechts
Zweifellos iſt der ganze Charakter des Zolltarifentwurſs ein
hochſchutzzöllneriſcher Dabei hat unter dem beſtehenden Kon
ventivnaltarif Deutſchland einen ungeheuren Aufſchwung ge
nommen Dieſe Konventionalzölle böten eine gute Grundlage
für neue Handelsvertragsverhandlungen Wo ſind in dieſer
Beziehung dle wahrhaſt Konſervativen Man will jetzt die
Fahrradzölle ſtark erhöhen Man redet immer von einer
Ueberſchwemmung Deutſchlands mit Fahrrädern Dabei führt
Deutſchland ſieben mal mehr Fahrräder aus als ein Auch ſind
mehrere Jahrradfabrikanten Mitglieder des Handelsvertrags
vereins Der Uebergang Deutſchlands ins Schutzzolllager hat
die Neigung Schutzzölle einzuführen überall geſtärkt Ebenſo
hat auch die Umkehr Deutſchlands 1892 zu Handelsverträgen
andere Staaten zu Zollherabſetzungen veranlaßt Jetzt wird
zweiſellos dieſer hochſchutzzöllneriſche Entwurf andere Staaten
auch veranlaſſen ihre Zollmauer zu erhöhen Das Jntereſſe
der Heutigen Jnduſtrie in Deutſchland liegt aber ſehr viel
mehr an Handelsverträgen als an Schutzzöllen Der Eiſenzoll
z die Eiſenpreiſe im Auslande nur verbilligt und den Schiffs

gau in Holland groß gezogen Hohe Schutzzölle erleichtern nur
die Bildung von Truſts und Shndikaten Die Großeiſen
induſtrie hat kein weſentliches Jntercſſe an Schutzzöllen
die gerade die Verbilligung der Produktion verhindern
Das Land mit den höchſten Eiſenzöllen Amerika iſt
auch das Land mit den ſchroffſten Konjunkturwechſeln
Gegen den Doppeltarif hat ſich früher ſogar Fürſt Blemarck
ausgeſprochen meine Freunde halten es hler mſt dem Fürſten
Bismarck und werden gegen den Doppeltarif ſtimmen ir be
zweifeln daß man mit dieſem Tarif günſtige Handelsverträge
abſchließen kann die Regierung ſagt ja ſeibſt die Verhand
lungen ließen ſich noch nicht überſehen das iſt doch ſchon ein
ſehr bedenkliches Zugeſländniß Herr Paaſche will uns in einen
Zolikrleg mit Amerika dräugen derſelbe würde aber doch nur
uns ſelbſt ſchädigen denn wir brauchen die amerikanſſchen Pro
dulle Vanmwolle Kupfer Petroleum Mit dem Zollkrieg ſoll
man nicht leichtfertig ſpielen das iſt nicht patriotſſch ſondern

chauviniſtiſch Durch den ganzen Tarif zieht ſich wie ein
rother Faden der Satz daß die Landwirthſchaſt Noth leide und
daß man ihr helfen müſſe koſte es was es wolle Den Beweis
jedoch für das Dogma von der Noth der Landwirthſchaft hat noch
keiner erbracht noch weniger hat man bewieſen daß bohe Zölle
den kleinen Landwirthen helfen können Nach Prof Bremtano
bringt der Getreldezoll dem kleinen Landwirlh nur Schaden

rer rechts Prof Prentano hat auch keineswegs ge
agt daß er den Bauernſtand opfern wolle er hat nur gelagtdaß man wenn es das Wohl des ſaterlaidet ſorderke auch den

Bauernſtand opfern wüffen Zurnf rechts Pfuf Teuwel Bier
präftdent Graf Stalberd rügt dieſen Zwiſchenruf Wenn
wir alles venheuern verringern i le Lebenshaltung des Volkes
zur Zett der höchſten Getreldepreiſe hatten wir die größte Ent
volrkung des Oſtens Wir befinden uns jetzt in elner nieder

benden Konjunktur denn eine Beſſerung dieſer
reſſion wird erſt dann einkreien wenn wir

Beifall rechts

Sicherheit über die zukünftigen Handelsverträge haben
Nichls iſt ſo ſchlimm wie die Ungelvlßhelt enn wir
aber noch dazu unſeren auswärtigen Handel ſchädigen wird eine
Kriſis einkreten wie wir ſie noch nicht gehabt haben Wir be
kämpfen die hohen Zollſätze weil wir unſer Vaterland ſtärken
wollen und werden daran mikarbeiten aus dem Tarif eine
beſſere n für künftige Verträge zu machen Beifall links

bg Gamp Reichsp Die Landwirthe verlangen gar nichts
Unrechtes denn der Bauer iſt genügſam ſie wollen nur einen
Lohn für ihre Mübe und eine angemeſſene Verzinſung für ihr
Kapital Eine wirkſamere Hilfe für die Landwirthſchaſt als
einen beſſeren Zollſchutz giebt es aber nicht Die Jairt
ſchaft braucht auch ein Acquivalent für die großen Laſten die
ihr die ſoziale Geſetzgebung auferlegt hat dieſes Acquivalent hat
ſie bisher noch nicht erhalten doch kann es nur in einer Zoll
erbhöhung beſtehen Nun fagt man im Jntereſſe der Konſumenten
dürſe man den Getreidezoll nicht erhöhen Dles kann doch nur
für den Roggen gelten gegen einen höheren Gerſtezoll läßt ſich über
baupt nichts fagen da er höchſtens die Dividenden der Brauereien
ſchmälern wird Den Vorwurf elnen Mangel an nationalem
Jntereſſe zu beſitzen beſchränke ich nicht auf die Preſſe Jſt
doch ſogar ein Deutſcher nach Wien gegangen um Propaganda
gegen den deutſchen zu machen Wie würde es wohl
einem Amerikaner gehen der in einem fremden Lande gegen den
amerikaniſchen Tarif eifern würde Der wäre doch politiſch
und geſellſchaſtlich ein todter Mann Jch ſehe nicht ein weshalb
wir nicht auf der Grundläge des vorllegenden Tarifs zu
Handelsverträgen kommen ſollten allerdings zu anderen als den
bisherigen Es wird den Herren von der Linken ſchwer fallen
auch nur ein Zugeſtändniß anzugeben das uns bisher Rußland
und Amerika gemacht haben Proteſtiren muß ich gegen die
Aeußerungen der ruſſiſchen Preſſe die ausführte daß unſer
Tarif die dentſchen Arbeiter ſchädigte Rußland kann ſeine
eigenen Jntereſſen vertreten aber unſere innere Politik geht
Rußland nichts an Man klagt immer über die wachſende
Arbeitsloſigkeit aber wer kann ſich der Arbeitsloſen beſſer
annehmen als die Landwirthſchaft Die Landwirthſchaſt
wirft ihre Arbeiter in Zeiten der Noth nicht auf
die Straße ſondern beſchäftigt ſie das ganze Jahr hindurch
Dem Abg Molkenbuhr der ſo ſchön über die techniſchen Fort
ſchrilte der Land wirthſchaft ſprach ſtelle ich ein Vauerngut zur
Verſügung da wollen wir mal ſehen was er da herauswirth
ſchaftet Heiterkeit Er kann den ganzen ſozialdemokratiſchen
Parteirath dabei zu Hilfe nehmen und wenn unter all dieſen
phänomenalen Geiſtern ſich keiner finden ſollte der was von der
Land wirthſchaft verſteht dann kann er ſich ja einen küchtigen
Bauern von der Nachbarfraltion borgen Stürmiſche Heiter
keit Wir ſind für die Zollerhöhungen well wir den Bauern
ſtand ſtärken wollen wer aber den Bauernſtand zu Grunde
richten will iſt auch ein Todtengräber für Thron und Altar

Abg Dr v Komiervwski Pole Aus verſchledenen Gründen
muß ich den Entwurf veryrthellen Derſelbe läßt vor
allem die ausgleichende Gerechtlgkeit vermiſſen Dle polniſchen
Landwirthe ohne Ausnahme haben ſich für einen höheren
Zollſchutz ausgeſprochen Die polniſchen Landwirthe ſind
noch weit ſchlechter daran als die dentſchen da ſie unter der
Ausnahmegeſetzgebung der Anſiedelnngsgeſetze ſtehen und ihnen
bei der Anwerbung fremder Arbelter alle möglichen Schwierig
keiten gemacht werden Sie brauchen den höheren Schutz
alſo weit mehr als die deütſchen Vanern Der
Reichskanzler verſprach uns früher Mehreinnahmen aus
den Zöllen für Woblfahrtseinrichtungen für die Arbelter zu
verwenden ich erinnere den Reichskanzler hiermit an ſein Ver
ſprechen Es iſt nicht richtig daß die Land wirthſchaft ungerechte
Forderungen ſtellt deun ſie fordert uur daß ſie exiſtenzſähig
bleibt und das wird ſie doch wohl verlangen dürſen Die Kon
ſumenten Schwärmerei kann für die Beurtheilung der Vorlage
nicht maßgebend ſein doch muß Vorſorge getroffen werden daß
in Zeiten der Noth die Zölle ſuspendirt werden können

Hierauf vertagt das Haus dle weitere Berathung auf
Donnerstag 1 Uhr

Schluß 6 Uhr

Ausland
Ein dentſchfrenndlicher Vorſchlag in der

franzöſiſchen Kunmer
Wie unſere Leſer aus den geſtrigen Depeſchentheil erſehen

haben hat am Donnerstag bei Berathung des Kriegsbudgets in
der franzöſiſchen Kammer eln natlonaliſtiſcher Abgeordneter
Maſſabnan mit Namen einen Vorſchlag gemacht wie er in
dieſer Körperſchaft noch nicht gehört wurde er empfahl ein
Bündniß mit Deutfchland

Der officielle Bericht über die Rede enthält abgeſehen von
unſeren geſtrigen Mittheilungen noch folgende Stellen Wenn
ich vor die Nothwendigkelt geſtellt werde zum Heile des Vater
landes mit den Feinden Frankreichs zu verhandeln dann werde
ich der Annäherung an Deutſchland den Vorzug
geben Deſtournelles unterbrechend Ja aber unter welchen
Bedingungen Das werden wir im gegebenen Augenblicke in
Gegenwart des Miniſters des Auswärtigen erörtern Jch bin
jedenfalls ein Anhänger eines modus vivendi Bewegung Sozialiſt
Contant unterbrechend Sie ſind Jnternationaliſth eines modus
vivendi der uns indem wir die Regelung anderer ernſter Fragen
abwarten geſtatten würde uns zu verſländigen wie wir uns in
China gegen einen gemeinſamen Feind verſtändigt haben Oeffnen Sie
das Gelbbuch und Sie werden ein Protokoll ſehen an deren Spitze
Walderſee ſteht der im Namen des deulſchen Kaiſers
verhandelt Wir haben unſeren Namen und unſere Unterſchrift
darunter geſetzt und nicht geglaubt daß wir uns durch das
Einvernehmen mit dem Feinde von geſtern entehren Jch ſehe
nicht ein warum wir nicht morgen wieder thun ſollen was wir
geſtern gethan haben warum wir nicht unſere Jntereſſen
mit anderen kommentalen Jntereſſen gegen einen gemein
ſamen Jahrhuhnderte langen Feind vereinigen
ſollen Die meiſten Blätter begnügen ſich damlt zu der
Erklärung Maſſabuau s ironiſche und höhniſche Bemerkungen zu
amchen

Antiprenßziſche Studentenkrawalle
Jn Warſchan haben polniſche Studenten in Erbitterung über

das Urtheil im Wreſchener Schulkrawall Prozeß geſtern gleich
falls demonſtrirt Sie machten geſtern mittag einen Angriff
auf das deutſche Konſulatsgebäude Das Konſulats
ſchild wurde herunkergeriſſen und zerſtört und das Erdgeſchoß
wo ſich die Amtsräume des Konſulats befinden unlt Steinen be
worfen Auch in die im erſten Stock belegene Privatwohnung
des Generalkonſuls wurden Steine geſchleudert Der Angriff
dauerte eine Vlertelſtunde Alsbald erſchien der Oberpollzei
melſter und der Staalsanwalt zur Feſtſtellung des Thatbeſtandes
Das Konſulat wird polfzeillich bewacht,

Auch die Slindentenunruhen
Mittwoch vormlttag zogen ungefähr 500 Hochſchüler in dle
Mozhnazligaſſe um vor dem Gebände des deutſchen Konſulats
zu demonſtriren Ehe ſie angelangt waren wurden ſie von
einer Pollzeipatroullle zurückgedrängt worauf ſie unter Ab
ſingung nälionaler Lieder in die Akademleſtraße zogen Dort
wurden ſie von einem Poll,elaufgebot zerſprengt wobei 10

in Lemberg dauern fort W geſloßen deſſen Präſes er deshalb auf Piſtolen

haftet aber nach Aufnahme eines Protokolls wiedgeſetzt wurden en toer in Jreiheig
Der Wiener polniſche Studentenvereinveranſtaltete am Dienstag eine MickiewiczFeier kern Me

ertrag für die Verurthellten des Gnefſener Pe
zeſſes beſtinmt war Anweſend waren Miniſter v Pienler
der Obmann des Polenklubs v Jaworski der Bankgouvern
Graf Bilinsti der ehemglige Ünterrichisminiſter Geh ger
v Madeyski der Sektionschef Knlazolucki zabireiche polnſſs
Abgeordnete und höhere polniſche Beamte ans den Miniſter de
Jaworskli eröffnete die Feier mit einer Aunſprache Für den
8 Dez iſt eine Proteſtverſammlung der Wiener Polen gegen van
Gneſener Urthell einberufen worden

Holland
Jn der zweiten Kammer richtete Deputirter Vankol die Aue

froge an den Miniſter des Auswärtigen ob er England die
Beförderung von den in den Konzentratkonslagern
in Südafrika befindlichen Frauen und Kindern n g
Europa vorſchlagen und ob er ſich mit anderen Mächten
ins Einvernehmen ſetzen wolle um deren moraltſche Unter
ſtützung zu erlangen zur Milderung des Looſes der Frauen
und Kinder in jenen Lagern Der Miniſter wird morgen g
worken

Die König in iſt vollſtändig wiederhergeſtellt und
hat geſtern die erſte Ausſahrt unternommen

England
Die Verhandlung gegen Dr Krauſe wegen Riif

reizung zur Ermordung des Anwalts Forſter würde geſtern r
dem Vow Street Polizeigericht wieder anfgenommen

Nußland
Die Rufſifizirung Finnlands ſchreitet ruhig und ſicher

fort Die Flinlandskaja Gaſeta veröffentlichen einen kaiſerlichen
Befehl wonach wit dem 1 März 1902 das Amt des Chefs
der finniſchen Truppen ſowie die geſonderte Verwaltung dieſes
Truppenkörpers aufgehoben und mit dem 1 Jannär 1992
die Truppentheile welche ſich hauptſächllch aus Finnland
rekrutiren dem Trüppenkommandanten des finnländlſchen
Militärbezirks unterſtellt werden Der Gehilfe des Stagtg

a für Finnland Graf Armfeld iſt ſeines Poſtens enthoben
worden

t

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Jena 4 Dez Der Direktor des Landwirtbſchaſt

lichen Jnſtituts der hieſigen Univerſilät Prof Settegaſt
iſt heute geſtorben

Die Berufung eines Lektors der Rhetorik folf
wie die Nat Ztg erfährt für die Berliner Unlverſität in
Ausſicht genommen ſein Schon vor längerer Zeit war in
akademiſchen Kreiſen der Plan erwogen worden einen Lehrer
der Vortragskunſt zu berufen die ja für die Mehrzahl
akademiſcher Berufsarten eine Nothwendigkeit iſt Der ſchon
früher angeſtellte Verſuch mit einem Redekünſtler der vor den
betreffenden Kreiſen einen Vortrag über das dramatiſche N
hielt erwies ſich als verfehlt Jetzt iſt eine bekannte künſtleriſche
Kraft für die nen zu ſchaffende Stellung in Ausſicht genommen
worden kein Schauſptieler ſondern ein ausgezeichneter Reckkator
und Gedächtnitkünſtler der die Profa ſowohl wie die gebundene
Rede vratoriſch meiſterhaft beherrſcht Wenn ſich die Berufung
dieſes Herrn der ein wiſſenſchaftlich gebildeter Germaniſt ift
verwirklichen ſollte was noch in der Schwebe iſt dürfte ſeine
akademiſche Rednerſchule ſicher ein viel beſuchtes Kolleg bilden

Von beiden badiſchen Landesuniverfitäten
werden ſeit dem Sommerſemeſter 1900 Frauen die im Beſitze
des Relfezeugniſſes eines deutſchen ſtaaklich anerkannten Ghin
naſiums Realgymnaſiums oder einer Oberrealſchule ſoweit
letztere ſonſt als ausreichend gilt zur Jmmatriknlation
zugelaſſen Dagegen hat das badiſche Unterrichtsminiſterium
unlängſt Jmmatrikulationsgeſuche von Frauen die Zahnheilkunde
ſtudlren wollten und die ſonſt für männliche Studirende vor
geſchriebene Reife für Prima aufwieſen abgelehnt Es wird
alſo den Frauen gegenüber inſofern eine Ausnahme gemacht
als von dieſen auch für das Studium der Pharmaclie und

der erfolgrelche Beſuch aller neun Klaſſen ver
angt wird

Wiſſenſchaft Knuſt Litteratur
Vom Rieſenfaulthier MAylodon robustus ſind nete

Spuren entdeckt worden Der Dampfer Amaſis der Ende
Oktober in Montevideo ankam brachte aus Buenos Alres die
Nachricht mit daß ein Schweizer Reiſender Namens Jakob
Jrauenfelder einen Theil der Ueberreſte eines Mylodons in einer
Grotte gefunden hat Dieſe Grotte llegt an einem Ort der
Seno de la Ultima Esperanza genannt wird und an dem

auch die früheren Neberreſte zu Tage gefördert wurden Man hat
den Schädel die Kiefer das Rückgrat Nägel und Thelle der
Haut alles vollkommen erhalten gefunden

Ueber hundert Profeſſoren und Dozenten der Univerſtiät
Heidelberg haben wie das Heidelberger Tageblatt meldet
eine Proteſterklärung gegen die von Bauraih Schaefer
Karlsruhe geplante Wiederherſtellung des Heidel
berger Schloſſes erlaſſen weil ſie das Bild vernlchken

e de in ſolcher Schönheit uuxr einmal in der Welt vor
anden ſei

Ein Mickiewicz Muſeum wird demnächſt in Parls
eröffnet werden Es ſoll Andenken und Erlnnernngen an dein

rößtey polniſchen Natlongaldichter ſowie einen Thell ſeinerHanſetripie enthalten Der in Paris lebende Sohn des
Dichters Ladislaus Micklewiez hat ſich entſchloſſen den hin
am bhunderiſten Todestage ſeines Vaters zu freier Dispoſitlon
übergebenen Fonds zur Errichtung eines Muſeums zu verwenden
und will dieſen auch die zahlreichen in ſeinem Beſitze befind
lichen Micklewicz Andenken einverleiben

Gerichtsverhandlungen
Ein Student des Mordes angeklagt

Gotha 4 Des
Der Angeklagte hat Oſtern 1899 das Reifezeugniß erp alte

Schon als Gymngſiaſt hat er ſich in der Oberterila vlel uLeſchäſtlgt und ſich dem Studium von Nietzſche 5

b hingegeben angeblich wegen ſeines unſörnm e
Kopfes durch den er bei ſelnen Mitſchülern nicht wohl el
worden ſeß Nach kleiner Schulzeit hat er zunächſt die u
verſität Jena bezogen wo er römiſche Rechtsgeſchichte e
Enchyklopädie gehört hat Jn Jena iſt er bel den 72 diesTurnerſchaft aktiv geweſen Trotz eines auskömmlichen e
hat er gegen 300 M Schulden gemacht weil er viel getrine
und geraücht hat Ver Angeklagte galt in Jena für einen es
dringlichen Jeregrer des weiblichen Geſchlechts Wegen
Anarifſs auf eine Wirihsfrau in Ziegenhain gelegentlleh rbin
Bumniels der Saller wurde der Angeklagte qus der Wdern

vollle Von Jena iſt Angeklagter nach Berlin gegangen sSirafrecht Strafrechtspraktikum Pſychologle des Verbreee
und echt und Morl gehört hat Jn Berlin hat erJenenſer Schulden dadurch gedeckt de er n
nichis aß und ſich Entbehrungen ler r fort
erlegte r hat dort auch ſelue philoſophiſchen Sind r
geſeht und au terricht im Billardſpiel genommen vere eiſterſchaft gebracht hat Sein körbeStudenten wegen Widerſetzlichkelt gegen die Pollzelgewalt ver es zu einer gewiſſen
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durch vieles Rauchen und durch das Huugern
e

üthige Zuſtände gehabt zu babenber ſchen re da en in noch echüngi ein ſchllmmes
e le werde da er die Empfindung hatte daß er nie

jchtige Lebensſtellung erreichen werde Die Ermat hatte en Angeklagten ſchon als Schüler kennen gelernt
wor Verhältniß mit ihr ſoll rein platoniſch geweſen ſein Er
Sein cruſie Abſſchten fie zu ehelichen Das Mädchen hat aber
bat ernſten A ſigreß nicht geglaubt Den Vorhalt des An

lagien daß d mberg mit anderen verkehre habe ſie ent
ickgewieſeule rennt legte dar die That ſei ein mit allem Vor

dacht und nach langer Ueberlegung ausgeführter Mord der
7 Egoismus gekränkter Eitelkeit und raſender Eiferſucht be

gen worden ſei Der Angeklagte hat ſelbſt auf Befragen
n eben Es war ein Mord Der Angeklagte hat damit
e Acht e Antwort gegeben und darum den auch Sie meine

krren die richtige Antwort indem Sie die einzige Jhuen vor
ende auf Mord lautende Schuldfrage bejahen

Kechtsamwaſt Appelius führt aus Ein Jüngling der tnit
z Jahren Nietzſſche und Schopenhauer kritiſch zu leſen
fange ſei uſcht als Normalmenſch zu betrachten ſondern
uſſe jedem als ein Räthſel erſcheinen das er für ſelne Mit
hnler und Lehrer auch ſchon immer gewefen ſei Dazu kämen

die Entbehrungen in Berlin die Erregungen die das Liebes
verhältniß mit der Amberg mit ſich brachte die Treuloſigket
des Mädchens die raſende Eiferſucht des Angeklagten und
ſchließlich deſſen krankhafte erbliche Belaſtung Er bitte daher
die auf Mord lautende Frage zu verneinen obgleich damit
die Freſſprechung des Angeklagten geſichert erſcheine
Auf beſonderen Wunſch des Angeklagten dem er
nachzukommen gezwungen ſei obgleich er dieſe Mög
lichkeit für ausgeſchloſſen halte müſſe er jedoch die Unter
frage auf Tod ſchlag anregen Präſ Wollen Sie
einen beſtimmten Antrag in dieſer Richtung ſtellen Verth
Ja ich bin genöthigt den formellen Antrag zu ſtellen Die den
Geſchworenen vorgelegten Fragen lauten demnach I Iſt der
Angeklagte Walther Fiſcher ſchuldig am 29 Mal d J in der
Gemarkung des Stedtefelder Ritterguts einen Menſchen nämlich
die unverehellchte Mariha Amberg aus Elſſenach getödtet und die
Tödtung mit Ueberlegung ausgeführt zu haben 2 Jm Falle
der Verneinung der Hauptfrage a die Frage
auf Todtſchlag b ſind mildernde Umſtände vor
handen Unter kautloſer Spannung des überfüllten
Zuhörerraumes der zum größten Theil von Frauen beſetzt
war verlas um 2 Uhr nachmittags der Obmann der Ge
ſchworenen Kammerherr Graf v Seebach Gotha den Spruch
iaut welchem die Hauptfrage auf Mord verneint
worden war Dagegen bejahten die Geſchworenen
die auf Todtſchlag lautende Unterfrage unter
Verneinung der mildernden Umſtände Der Angeklagte
war über dieſen Ausgang ſeiner Einmiſchung in die
Frageſtellung die dieſelbe ganz zweifellos zu ſeiner Frel
ſprechung geſührt haben würde zunächſt perplex faßte ſich aber
ſchnell und hörte den Antrag des Erſten Stagatsanwals der auf
i0 Jahre Züchthaus und Ehrverluſt von gleicher Dauer lautete
ohne mit der Wimper zu zucken au Jm Verein mit ſeinem
Vertheidiger erſuchte er um eine mildere Beurtheilung worauf
der Vorſitzende Oberkandgerichtsrath Riemann nach kurzer
Berathung des Gerichts folgenden Spruch verkündete Der Angeklagte Walther Fiſcher wird wegen Verbrechens des Todt
ſchlags zu 10 Jahren Zuchthaus und 10 Jahren Ehr
ve rluſt verurtheilt Der Augeklagte nahm das Urtheil mit der
ſelben unheimlich kalten Ruhe entgegen die er während der
ganzen Verhandlung zur Schau getragen hatte Jm Abgehen
bemerkte er zu einem Berichterſtatter daß man mich auf
10 Jahre kaltſtellen würde habe ich nicht erwartet Da bin ich
ja ein alter Mann wenn ich ein neues Leben anfangen ſoll

Leipzig 4 Dez Das Schwurgericht verurtheilte den
Rechtsanwalt Dr James Breit Leipzig der hier am 16 Auguſt
den stud jur Richard Oettinger aus Stuttgart in einem
Duell erſchoſſen hat wegen vor dem Duell begaogenen
Hausfriedenbruchs zu 3 Wochen Gefängniß und wegen Zwei
kampfes mit ködtlichem Ausgange zu 3 Jahren Feſtungs
ba j t

Dresden 4 Dez Der Hyvothekenſchwindler
Grünſpeck wurde zu fünf Jahren Zuchthaus und zehn
Jahren Ehrverluſt verurtheilt und ſeine Komplizen zu Ge
fängnißſtrafen

Braunſchweig Dez Ein intereſſanter Strelt über
Haftung für Schaden durch üble Nachrede kam hler zum
Austrag Einem Harzburger Gaſthofsbeſitzer wurde im Frühling
1900 durch eine hieſige Geſindevermietherin an dle er ſich ge
wandt hatte ein hieſiges junges Mädchen zugeſchickt das ſich
geneigt erklärte bei ihm während der bevorſtehenden Badezelt
als Kochlehrking einzutreten und daſür eine Vergütung von
100 M zu zahlen Bevor das Mädchen mit ihm einen
blindenden Vertrag abſchloß erkundigte es ſich noch bei einer
dleſigen Händlerin die in Harzburg Handel treibt und daher
dort bekannt iſt vach dem Rufe des Gaſihofsbeſitzers Da ihm
nun die Händlerin von der Abſicht als Kochlehrling in den be
kreffenden Gaſthof zu gehen mit dem Bemerken abrieth daß ein
anſtändiges Mädchen in jenem Gaſthoſe keine Stellung an
nehmen dürfe ſo gab es ſeine Abſicht auf und theilte dies
dem Gaſthofsbeſitzer mit Letzterer bemühte ſich vergebens
einen anderen Kochlehrling zu erhalten und ſah ſich deshalb ge
uölhigt eine zweite Köchin für die bevorſtehende Badezelt gegen
elnen Lohn von 80 M anzunehmen Daraufhin verlangte der
Gaſthofsbeſitzer dann von der Händlerin einen Schadenerſatz
von 180 indem er geltend machte daß ihm durch deren üble
Nachrede ein Lehrgeld von 100 M entgangen und eine Ansgabe
von 80 M Lohn aufgenöthigt ſei Jn dem dleſerhalb von dem
Baſthoſsbeſitzer angeſtrengten Prozeſſe hat das Gericht zunächſt
ſeſtgeſtellt daß die üble Nachrede der Händlerin bewußt
wahrheitswi drig war ſowle ferner nach eingeholtem Gut
schen Sachverſtändiger daß der dem Gaſthofsbeſitzer er
wachſene Schaden wirklich auf 180 M zu bemeſſen iſl Auf
Grund dieſer Feſtſtellungen hat das Gericht die Händlerin ver

en dem Gaſthofſsbeſitzer 180 M Schadenerſatz zu
en
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Provinzialuachrichten
Weißeufels 4 Dez Motorwagen für militäriſchewerde Auf der Durchfahrt paſſirten geſtern nachmittag acht

d otor Transportwagen und ein Perſonen Motorwagen mit
ſſizleren und Mannſchaften der Eiſenbahn Prigade unſere

Kiedt Sie kamen von der Motorenfabrik in Cannſtatt und
u für den Fahrpark des Garde Train Bataillons in Berlin
eſtimmt Durch das auf dem Thüringer Walde herrſchende

I dweewetter iſt die Fahrt bedeutend erſchwert worden Die
h ogen koſten 110,000 ſind je 50 Ctr ſchwer unb für eine
in von je 50 Ctr hauplſächllch Wertzrugt und Munition be
m Sie ſuhren in der Richtung nach Merſeburg welter und

teglen in den Straßen ziemlſches Aufſehen
Sqgtenditz 4 Dez Wet gfall von Zügen Es ſelz verwieſen de dle zwiſchen Leipzig M n er Bahn

a ar Schkeuditz verkehrenden Arbeſterzüge Nr 498 Leipzig
ein kern und Nr 497 Leipzig an 16 vorm nur noch dis

dileßlich Sonnobend den 7 Dezember verkehren Ferner
t I Jannar 1902 die ebenfalls zwiſchen Teipzig und

eiten e e cbinlltags unn Be denn Leipzlo an nachm nicht mehr
Weferl e

ſex eſerlcgen 4 Vetdler w ro An Oſtern 1902 Neue Präparandenanſtalt
eine ſtaotliche Präporondenanſtalt er

dte werdelt Der nordweſtlich von Magdeburg Green
heil unſeres Reglerungsbezirks beſitzt bisher keine Lehrer

bildungsanſtalt
Eisleben 4 Dez Kurze Dauer Am Sonntag wurde

hler durch den ſtarken Sturmwind ein am Tage vorher ge
richteter Ausſichtslhurm umgeworfen s

Niederſachswerfeit 3 Dez Ueberfahren Brave
That Noch Glück im Unglück hatte kürzlich die Wittwe
Steinmüller von hier Die alte Frau lief auf eher vonJlfeld als ſie einem Wagen auswich einer im ſchärfſten Tempo
ſahrenden Kutſche direkt ins Geſchirr Zum Glück war ſie
jedoch zwiſchen die Pferde gefallen und kam ſo außer einigen
kleinen Abſchrammungen an den Armen mit dem Schrecken
davon Die Ebefrau des Arbeiters Guſtav Nickel von hier
und deren 12 jähriger Sohn gingen am Sonntag nachmittag am
Ufer der ſtark angeſchwollenen Bähre entlang als der Knabe
eine Kindermütze im Waſſer erblickte der ein menſchlicher
Körper folgte Kurz entſchloſſen ſprang er ins Waſſer um den
Hineingefallenen zu retten jedoch konnte er der ſtarken Strömung
nicht widerſtehen und mußte zurückgehen Schnell ſprang nun
die Mutter ins Waſſer und es gelang ihr unter großer An
ſtrengung und eigener Lebensgefahr den anſcheinend ſchon leb
loſen Körper dem naſſen Elemente zu entziehen Es war der
10 jährige Sohn des Fleiſchermeiſters C Becker von hier welcher
ſeiner ins Waſſer gefallenen Mütze nachgeſprungen war aber
von der ſtarken Strömung mit foörtgeriſſen wurde

Veruburg 2 Dez Grabſchändug Von einer Grab
ſtätte auf dem hieſigen neuen Friedhofe war ein von Bluwen
gebundenes Kreuz welches die Kinder ihrer dort ruhenden
Mutter auf den Grabhügel u hatten beruntergenommen und
theilweiſe vernichtet worden ie Thäterin iſt in der Perſon
einer Verwandten der Verſtorbenen ermittelt

Köthen 4 Dez Der erſchoſſene Sohn des Ober
lehrers Streicher wurde geſtern nachmittag beerdigt Die
Betheillgung war ſehr zahlreich das Gymnaſinm folgte voll
zählig Der aus Leichtſinn zum Mörder gewordene Tertianer
Richter hat vom Direktor die Weiſung erhalten nicht wieder
zum Unterricht nach dem Gymnaſinm zu kommen Richter hat
den kleinen Revolver ſchon ſeit längerer Zeit ſtets bei ſich ge
habt auch beim Unterricht und hat öfter auch in Gegenwart
von Mitſchülern damit geſchoſſen Aber keiner hat davon An
zeige gemacht aus Klaſſengeiſt Nachdem dies Unglück paſſirt
iſt iſt den ſämmtlichen Mitſchülern ihr falſches Verhalten zum
Bewußtſein gebracht worden aber leider zu ſpät

Weimar 4 Dez Die öffentlichen Prüfungen
Die weimarifchen Schulbehörden ſcheinen von der Entbehrlichkelt
der öffentlichen Schulprüfungen überzeugt zu ſein Jm zweiten
Verwaltungsbezirk haben die Lehrer Aufforderungen erhalten
ſich über das Fallenlaſſen der Oſterprüfungen zu äußern

Abpolda 4 Dez Vom Pferde erſchlagen, Jn
Darnſtedt wurde der Landwirth Jährling von einem Pferde
dermaßen an die Bruſt geſchlagen daß er am andern Tage
verſtarb

s Gera 4 Dez Entlaſſung Dem Chefarzt des Land
krankenhanſes Dr med Weißker in Untermhaus iſt nunmehr die
Kündigung ſeiner Stelle von der die Aufſicht über die Stiſtung
ſührenden Kommiſſion zugegangen Dr Weißker iſt vor vier
Wochen vom Landgericht Gera wegen Beleidigung der hieſigen
Aerzte zu vier Wochen Haft verurtheilt worden Als Nachfolger
von Weißker iſt der Pr med Thierbach in Gera beſtellt worden
Dr Weißker hat inzwiſchen Klage gegen den Stifter der Anſtalt
erhoben well dieſe ihm angeblich auf Lebenszeit die Leitung der
Anſtalt übertragen habe Das wird von dem Beklagten beſtritten

s Gera 4 Dez Arbeitsloſe Nach dem neuen Etat giebt
die Stadt Gera ca 80,000 M ſür 1902 Zuſchuß für das Armen
weſen Dieſe Summe dürſte für das Jahr 1902 kaum ausreichen
da eine große Anzahl Augehörige der Banhandwerke ſchon jetzt
keine Arbeit haben und im Winter die Unterſtützung der Stadt
gemeinde in Anſpruch nehmen müſſen

s Wünſcheudorf b Gera 4 Dez Zum Eiſenbahnun
fall Der geſtern nachmittag verunglückte Schaffner Prell aus
Gera verſtarb kurze Zeit nach dem Unfall

Uhlſtädt 4 Dez Wieder verhaftet Der dieſer Tage
wegen des Verdachtes der Brandſtiftung verhafteie aber als
bald wieder auf freien Fuß geſetzte Landwirth R Dietzel in
Oberkroſſen iſt abermals in Haft genommen und in das Land
gericht zu Altenburg eingeliefert worden

Leipzig 4 Dez Prinz Georg traf heute abend 10 Uhr
26 Min mittels königlichen Sonderzuges auf dem Dresdner
Bahnhofe hier ein und nahm im königlichen Palais Wohnung
Morgen früh begkebt ſich der Prinz auf Böblitz Ehrenberger
Revlier um mit den mit Einladungen ansgezeichneten Herren zu
jagen Die Rückfahrt des Prinzen nach Dresden iſt auf abends
8 Utzr feſtgeſetzt

m

Vermiſchtes
Ueber den Aufſehen erregenden Selbſtmord eines Verliners

wird aus Spandau folgendes berichtet Am Dienstag Nach
mittag traf ein anſcheinend dem Arbelterftande augehöriger
Mann mit der Bahn aus Berlin in Spandau ein und beſuchte
mehrere in der Nähe des Bahnhofs belegene Schanklokale
Allenthalben erzählte er daß er ſich mit ſeiner Frau gezankt
habe und gegen ſie thätlich geworden ſei er müſſe ſich nun das
Leben nehmen Jn ſpäter Abendſtunde weilte er in einer der
Havel benachbarten Gaſtwirthſchaſt wo er ſich in gleicher Weiſe
äußerte Schließllch entfernte er ſich und ging auf die Charlotten
brücke zu als er deren Mitte erreicht hatte ſchwang er ſich
angeſichts eines zahlreichen Publikums auf das Geländer und
ſprang in die Fluthen aus denen er auch nicht wieder zum Vor
ſchein kam Die von einigen Schiffern unternommenen Rettungs
verſuche waren erfolglos Der upbekannte Selbſtmörder war
ein Mann Mitte der dreißiger Jahre

Ueber einen Ranbmordverſuch auf einen Stationsvorſteher
iſt der Berliner Kriminalpolfzer aus Rathenow ſolgende Mit
theilung zugegangen Am Sonnabend erſchien auf der nen er
richteten Station Schönhauſer Damm bet Schönhauſen an der
Lehrter Bahn kurz nachdem ein Zug in der Richtung Berlin
die Halle pafſirt hatte ein etwa 30jähriger Mann und er
ktundigte ſich bet dem Stationsvorſteher nach der Abfahrt des
nächſten Zuges Nachdem er hierauf Beſcheid knüpfte
der Fremde mit dem Statlkonsvorſteher ein Geſpräch anu im
Verlaufe deſſen er plötzlich einen Revolver zog und einen Schuß
auf den Beamten abgab Die Kugel drang in den Arm Ehe
der Perbrecher noch einen zweiten Schuß abgeben konnte faßte
der Stationsvorſteher nach dem Revolver und rief um Hiſſe
Der Verbrecher ergriff die Flucht und entkam trotz der ſofort
aufgenommenen Verfolgung Eln Bündel das der Fremde bei
ſeiner Flucht zurückgelaſſen enthlelt verſchiedene Gegenſtände
die aus einem am Tage vorher in Schönhauſen verübken Dieb
W rc Der Thäter iſt vermuthlich nach Berlin zu
entflohen

Daß ein Perſonenzug um eines Pfeunigs willen angehalten
wird dürſte trotz Ben Atiba doch noch nicht dageweſen ſein

Dieſer In hat ſich nun aber jüngſt thatſächlſch ereignet Auf
der Statlon Wandsbek wollte eine Dame eine Rückfahrkarte
nach Hamburg löſen Da ſie aber neben Goldgeld nur 20 Pf
kleines Geld bel ſich führte die Zeit auch knapp wurde weil ſie
ſchon auf Abfertigung am Schalker gewartet hatte forderte ſie
eine einfache f rkarte nach Homburg die 20 Pf koſiet Jn
der Elle verſah ſie n aber zählte nur 19 3 hin und nahm
dann ihren Platz im Zuge wieder ein Jnzwilchen aber halteder Schalterbeomte die der Bahn drohende Unterbilavz der
1 Pf wohrgenommen und nun wurden ſchleunigſt Maßregelngetroffen um den Verluſt abzuwehren Der Zug müßte ſo

anſtalt damit nür zu inhaliren

lange halten bis die Abtheilungen durchſucht und die Datne die
das Verſehen begangen hatte aufgefunden war Erſt nachdem
die Pahnverwaltung unter dem Auswechſeln mehr oder weniger
angenehmer Redensarten zu ihrem Recht gekommen war tat
der Zug ſeine Weiterfahrt an
Vergiftet Ein Wiesbadener Wirth trank am Dienstag
früh mit feinen zwei Knaben einen ſliechepfelhaltigen Thee

Es traten alsbald ſchwere Ver
giſtungserſcheinungen ein Die belden Knaben konnten durch
raſch eingegebene Gegengiſte bereits außer Gefahr gebracht
werden der Wirth ſelbſt liegt im Krankenhaus

Mit Mann und Maus Der Vegeſocker Heringslogger
Weſer iſt drei Wochen überfällig und vermuthlich mit ver

zehn Mann Beſatzung in den letzten Stürmen untergegangen
Schiffszuſammenftoß Bei Cuxbaven ramie geſtern der eng

liſche Dampfer Merkator mit der noxwegiſchen Bark Hafs
t e latnmien die ſofort ſank Die Mannſchaft wurde

gerettet

Eine Belohnung von 20,000 Kronen iſt von der Oberſtadit
hauptmannſchaft der königlich ungariſchen Staatspolizei in Peſt
auf die Ergreifung des Steueramisprakttikanten Gyözö Kecske
méthy ausgeſetzt worden der in Peſt wie gemeldet a
14 November von den ihm anvertrauten Steuergeldern 293
Stück 1000 Guldennoten und 200 Stück 10 ronen Papiergeld
zuſammen 588,000 Kronen unterſchlagen hat und dann geflüchtes
iſt Kecskeméthy iſt am 10 Mal 1878 in Sümeg Komitat Zala
geboren Er ſpricht ungariſch und etwas dentſch Es iſt mög
Ueh daß Kecekemélhy einen Ausweis der juriſtiſchen Fakultät
auf den Namen Cſollsn Käroly lautend bei ſich hat t

Spielzeng Muſenm Bei dem Beifall den in der franzöſiſchen
Hauptſtadt die Ausſlellung des zu dem Wettbewerbe angemeldeten
Pariſer Spielzeuges geſunden hat beſteht die Abſicht unter den
ausgeſtellten Sachen auf Rechnung des Stadtraths die erx
findungsreichſten zu kaufen und im Muſenm Galliera unterzit
bringen wo ſie den Grundſtock zu einem künftigen Muſenm des
Pariſer Spielzeugs bilden ſollen

Lebende Bilder von intimen Freunden zu beſitzen und fein
eigenes Bioſkop im BVondoir zu haben iſt die neueſte Schrulle
der arten Londoner Geſellſchaſt viele ihre Milglieder be
ſitzen jetzt ſolche Porträts die leben und ſich bewegen darunter
Darſtellungen von aumuthigen Damen die lebhaft Ping pong
ſpielen oder einer auserwählten Geſellſchaft die ſtatnenhaft bein
Bridgeſpielen ſitzt

In Unterſuchung gezogene Checkfälſcher Burge und Kelly die
angeklagt ſind bei dem an der Bank von Liverpool her
übten Betruge betheiligt zu ſein erſchienen am Montag vor den
Londoner Polizeigericht in Bow Street Ans der Zeigen
ausſage ging hervor daß die Angeklagten ihr Kontokorrent bein
Credit Lyonnais in raffinirteſter Welſe benutzten un die

Checke die ſie von Goudle einpfingen zu verwerthen Die An
geklagien wurden in Unterſuchungshaft zurückgeführt

Ein neuer Kiſtenreiſender Bei der Löſchuug der Fracht des
Dampfers Palatig wurde geſtern in New York ein Mann
in einer Kiſte eingenagelt gefunden Er war infolge von Hunger
und Dunſt bewußtios da er fünfzehn Tage in der Küſte zuge
bracht hatte Der Mann heißt Johann Beck und iſt aus Budapeft

Auch ein Geſchäft Ein Eheſcheidungsprozeß den Mrs Joſe
phine Ormsby in New York gegen ihren Gatten wegen Trunk
ſucht Grauſamkeit und Verlaſſens angeſtrengt hat erregt ſeit
einigen Tagen die Amerikaner Dies wäre nichts Beſonderes
außergewöhnlich daran iſt nur die Perſönlichkeit der Mrs
Ormsby ſelbſt Während der ſieben Jahre ihrer Ehe hat Mrs
Ormsby zehn Kinder gehabt das erſte mal Drillinge das zweite
mal Zwillinge das dritte mal ein einzelnes Kind und das vierte
mal Vierlinge Dieſe brachten der Mutter zunächſt 4000 M
ein die durch Sammlungen zuſammengebracht würden Jetzt
aber verdient Mrs Ormsby noch 1000 Mark wöchentlich dadurch
daß ſie ſich mit ihren Vierlingen den einzig Ueberlebenden in
einem Muſeum für Geld ſehen läßt

Unter dem Titel Die indiskrete Durchlaucht ſchreibt man aug
St Louis vom 19 November Durch die Jndiskretlon eines
deutſchen Prinzen und des hieſigen ſtädtiſchen Regiſtrars iſt die
Fomilie des Großtapitaliſten und Millionärs William Orth
wein auf einmal zum allgemeinen Geſprächsgegenſtand geworden
Jm eleganteſten Engliſch geſchrieben langte heute aus Köln an
das Einſchätzungsauit ein Schreiben an in welchem Prinz
Georg Frledrich Reinhardt von Bent heim und Steinfurtk
Major und Bezirksoffizler des Landwehrbezirks Köln bittet ihm
unter dem Sitegel der Verſchwiegenheit folgende Fragen zu beants
worten I Was für ein Geſchäft betreibt Orthwein 2 Hat
die Famllie eine gute geſellſchaftliche Stellung 8 Jſt die
Famſlle vermögend und lebt ſie etwa über ihre Verhältniſſe
hinaus Ein Bureauſchreiber des Amtes hatte nichts Eillgeres
zu thun als den die prinzliche Unterſchrift tragenden Brief nebſt
Slegel als werthvolles Dokument den Berichterſtattern zu zeigen
und obwohl er dieſe himmelhoch bat ihn nicht zu verratden
wußte doch eine Stunde ſpäter die ganze Stadt von dem welt
erſchütternden Ereigniß und auf das palaſtartige Wohnhaus der
Orthweln s wurde eine Meunte von Berichterſtattern losgelaſſen
Natürlich wurde allgemein ein Heirathsprojekt gewittert aber
dieſe Vermuthung nicht ſtand da Durchlaucht bereits ver
heirathet iſt Wie ſich heransſtellt hat ſeine morganatiſche Gattin
mit den Orthweins als ſie in Europa weilten verkehrt Ueber
den Grund der Anfrage zerbrechen ſich aber nicht nur die Orth
weins ſondern mit ihnen die geſommten oberen Vierhundert
von St Louts vergeblich die Köpfe

2

Letzte Telegramme
Moſchen 5 Dez Der Kalfſer iſt geſtern abend kurz nach

127 Uhr eingetroffen und vom Graſen Tiele Winkler
empfangen worden J Schloſſe wurde der Kaiſer von dex
Gräfin begrüßt

Berlin 5 Dez Die Geſellſchaft für elektriſche Hoch und
Untergrundbahnen wird die Strecke der Hochbahn an der
Warſchauer Brücke über das Halleſche Thor bis zum Potsdamer
Platz im Januar in Betrieb nehmen

Kiel 5 Dez Der Maler Jaſtrow iſt unter dem dringenden
Verdacht verhaftet worden der Verbrecher zu ſein der in lezter

II IIIIIIdurch Dolchſtiche verwundet hat
Hannover 5 Dez Der Direktor des Rechercheur Burean

Gelbe Rofette der hier und in Berlin Bureaus unter
dält iſt heute unter den Verdacht Betrügerelen und
Unterſchlagungen begangen zu haben verdaftetworden

Duisburg 5 Dez Jm hleſigen Gerichtsgebände erſchoß ſich
der Kaufmann Moritz Meher nachdem er wegen Meineids
zu zwei Jahren Zuchthaus verurtheilt worden war

Glatz 5 Dez Die Strafkammer verurtheilte den I6jährigen
Lehrling Halft ar aus Hausdorf der die Handelsfran Pleiffer
ermordet und beraubt hatte zu 15 Jahren Gefängniß

Aſtorig Oregon 8 Dez Das engliſche Schiff Rells n
von Portland nach Queensland deſtimmt kenterte geſtern
nacht während eines Sturmes und ſank mlt der gegen VRMonn
detragenden Beſatzund
Waſhington 5 Dez Der Komünlſſionsbericht ſür den
Jſthmuskangl befürwortet die Wadl der Route über Nieo
rjagug deren Koſten e 190 Millionen Dollars betrogen Röl
den Pan werden s Jahre gerechnet



Ewvetter LAnsſichten
auf Grund der Berlchte der Deutſchen Seewarke

Nachdruck verboten

8 Dezember Fenchtkalt Niederſchläge Wolkig Vielfach
er WindigJ Dezember ich milde bedeckt neblig Strichwetſe

Niederſchlag Windig

Metereologiſche Station zu Galle

T 4 Dezember 5 Dezember0 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Wiin mrg

e er 75 257rmomeler Cehns e TRel Fenchligkelt 95 90n en R nMaximum der Temperatur am 4 Dezember 52 C
Mimmum in der Nacht vom 4 Dezember zum 5 Dezember 1,89 O
Niederſchiäge am 5 Dezember 7 Rhr morgens 9,0 m

e

Handel Gewerbe und Verkehr
350 090 M 42 proz Anleihe der Pozellanfabrik Daoter

weaissbaceh vorm Mann Porzeliue Akt Ges gelaugt in den nächsten
Tagen zur Zrichnung die Einführung an der hiesigen Börse wird
benntragt werden Die Anleihe ist auf dem Grundbesitze der Gesellschaft
zur ersten Stelle hvpothekarisch sichergestellt Der Ausgabekurs ist
ant 10 Proz die Rücekzahlung erfolgt mit 103 Proz Die offüzielle
Zeichnung erfoſgt am hiesigen Platze bei der Banküürma G H Fischer

Pividendenschätz ungen Die Verwaltung der Buderus sehen
Eisenwerke in Wetzlar theilt unter üblichem Vorbehalt mit dass sie
Penbsichtigt eine Pividende von 6 bis 7 Proz vorzuschlagen

Eisenbahn Einnahmen O r e Südbabnim Nov 516,5 8 M gegen 1909 mehr 16,415 vom 1 an bis 30 Nov
4,650,849 gegen 19 0 weniger 471,916 A gegen definitive Einnahme
vem Nov 1900 weniger 917,897 b

Rie de Jauelro 3 Dez Wecohzel auf London 13
Bnnosg A4irorI 3 Dez Goldagio 137,209 e

Vanren und Froduaktenberitchkte
Getreides

Telogr Rother Winterwelzen
84 Dezember 83 81 Jannar

Iai 845 83 Mnie Dezember 70
69 Jannar Mai 707 6977, AMehl 2,95 2,95

Goetrelcdlefrncht 1

Ohicago 4 Pez Telegr Waizen Dezember 75 737,,
Mai 79 78 Mais Dezember 63 62

Hamburg s Dez Weinen loco fess loco holatelnisoher
163 168 Laplata 128 136 Roggen loco fest eüdrussischer ruhig
citk Hamburg 102 106 do leco 103 108 mecklenburgischor 136 143
Hafer fest Gerste etetig

Ameterdam s8 Dez Weiren aut Termine geschättsles Blärs
Nail Roggen loco auf Termine unveränäert März 129

Lona o n Dor Schluss, blarkt fest aber ruhig
Zuckor

Parlis 4 Dez Schluas Rohrzneker ruhig 689 nene Conditionen
19 a 16 Woissor Auoker ruhig Nr 8 por 109 kg Dez 22
Jan April 232, März Juni 222 Mai Aug 24Loudon s Dez v Faveguoker looo 8 nom Rüben Rohzucker
loco 748 h Stetig

Kaffee
Hawburg 4 Der Kaffee ruhig Umsatz 1509 Sack
Hamburg s Dez C Vormitiegeberieht Goocd avernge Santos

New Vork 4 Dez
loco 85 vorige Notirun

März 85 84

Dez 85,60 Gd März 86,5 Gd Mai 87,25 Gd Sepr 38,25 Gu
Behauptet

Hkamhburg 8 Dez abends 6 Uhr Kaffee good avorngo Santos
Dexr 35,75 Gd per Afärz 26,75 Gd Mai 57,60 Gd Sept 38,75 Gd
Behauptes

Amsterdam 4 Dez Java Kaffee good ordinary 38,00
fünvre Der Sehlussbericht Hericht der Hamburger Virms

e un Zieglar u Co kofiee good avorgge Santos per Dez 44,59
r März 46,50 per Aal 46,00 Sept 47,25 Behanptet

Poetroleum
Hamnburg Dez Petroleum lustlor Siandard white loco

6,8 Br
Antwerpen 4 Dez Schlussbericht Rakklnirtes Type weise

ioco 18,00 bez u Hr per Dez 18,06 Br per Jan 18 25 Brper Jan März 18,59 Rr Fest
New Vorkx 4 Pez e etreleum Standard white ipNew Vork 7,65 do in Philadelphia 7,63 do Refined 3,75 in Coses

äo Oreclit Balances a Oll City 1,30
Syiritug

Norähausen 4 Dez Branntwein 45 Vol für 120 kg ohneFass at Brennerei 60,00 62,00 desgl 40 Vol 54,00 56,00 A
Hamburg 4 Dez Spiritus etill Pez 15 13 PDez Jan

14 13 h Jan Febr 14 18 G
laris 4 Dez Schlusehbericht Spiritus ruhbig Dez 28 00

Fan 27,50 Jan April 28 ,00 Mai Aug 29,25
Oelsaaten Oele Fettwanaren

New Vork 4 Dez Telegr Seohmalz Western stenm 9,90
8,85 do Hohe und Brothers 10,00 9,90

Heanmburg Der Rühöl mverzollt rubig Icco 76,03
Bremen s Dez Schmalz fest Wilcox in Iube und Tirkins

4532 Plg andere Marken in Doppeleimern 49 g Speck stetig
Short olenr middling loco Pfg Dezember Abladung 45 /2

Paris 4 Dez Sehlusshberieht Rühöl rumg Doez 56,25Jan 67 00 Jan April 58 25 Mai Aug 58 50 t
Aniwerpen v Pez Schmalz per Dez 116,00

Chemisgcohe Produkte
Chilesnlpeter ord 9eah d ratt Geh 4/2 d

Viehmärkte
Beorlin 4 Dez Städtisoher Schlagchivriehmarx Zum

Verkaufe zinnden 5090 Rinder 1780 Kalhber 1235 Schake 95,2
BSehweine Heznhlt wurden für 100 Ptd oder 50 kg Sehlachtgewiecht in
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Für Rinder Ochzen 1 voll
Ueischig ausgemüstet höchsten Schlaehtwerths höchatens 7 Jahre alt

junge kleischige nicht e ete und ältere ausgemöstete
53 msrig genährte junge und gut gennihrite ältereuns Lenkhrte jeden Alters aifen 1 volfleisehige echten

Sohlueht werths 2 wässig gepährie jüngere und gut genährie
ältere 2 pering genährte 48 50 Färs en und Kühe

vollfieischige muegemkstete Fursen höchsten Schlachtwerthe
2 vollfleischige usgemäsiete Künhe höchsten Schigchtwerths höohstens
Jahre alt 5 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut ent
iekelte jüngere 9 mä sig genährte Färzen und Kühe 44 373 kering enährie Färsen und Küſte 40 43 Kälber 1 keinste

astkklber Vollinitehmast und beste 8augkälber 74 78 2 mittlere
Mastkülher und gute 64 70 3 geringe Saugkälber 48 569 ältere gering genzhrie Raälber Fresser 40 45 z Schake 1 Mast
LAniner und jüngere Masthammel 63 66 M 2 ältere Masthammel
75 I 3 wüssig Lenkhrte Hammel und Schafe Merzschafe
z e Holsteiner Niederungsschafe aueh pro 100 erun
c n M Sehweine Man zahlt für 100 Pfund Jebend

u mit 20 proz Tara Abzug vollteizehige kernige Sehweine
Meere 7 deren Kreuzungen hböehstens I Jahr alt 62
u c d nie Schweine 59 61 gering entwiekelte 56 58

Verlauf und Tendenz Vdie Alte des Auftriehbes ünrer Rinderaufirieb
lang es wird kaum aus verkauft Bei den Senn ausve alen fander f400 Stück Ahbnatz Der Schweivemarkt verliet r
Forausnehttieh mieht ausverkauft Sauen Veragehliesigt Es wurden
evueh Abeohlüzze ea, 1 A über Notiz gemueht

Wolle Raam wolle
e mes Pes Baum wollte Anziehend Upplaad midal o

e z
L verpool 4 Des Ram wolle mat 19,900 davon

Bravilianer und Aegypterb Spekulation und Export 5 0 B Fen
her
Amerika good ordinary eferungen Fen D eP 47 Verkiuferpreis rMai u er h d März ri eſe Co April

Londesa 2 Dez

blieben ungefähr
Ver Kälberhandel gestaltete sich

23a do Mai Fni 42 Verkkuferpre Jae do Juli Aug 4 Kauferprel An Se a
r Mebo lIlowerd e Des Bapearie 669

Oez Chil Kupfer 2 Ia 83 Alon 55Der Vorm u UVnr 6 Mi Kohofſo en Ulxe0
gum bers arranis träge 5 oh 10 d per Kasze h p Dosz

Kolhliffennokriokton
Bewegungen der Reichs Post Dampfer äer Peutaeohen

Ost Akrikg Linie, König auk Heiwreise 30 von Darban
Kangler auf Ausreise 1 in Mozambique Saktari l in Bombay
Kronprine ant Heimreise 8 von Mozambique, Reiohbstag auf

Heimreise 3 in Suerz tBremen 3 Dex B 757227 der Dampfer des Norä
deutschen Lloyd Helgoſanä 30 in Galveston Strassburg
nach Ostiasien 2 in Manila Nürnberg 1 in Teingtan Aachen
vom La Piaſa 2 in Antwerpen Bayern 2 ron Singapore nach
Bremen Preussen 2 von Southamptfon nach Ostasien Friedrich
der Grosse 3 von Fort Said nach Australien Kasrel naeh New
Vork 2 Prawle Foint pa sirt Prinzess Irense 8 von Peuang
nach Ostazien H H Moeier von New Vork 2 in Bremerhavyen

Bewegungen der Pampfer der Hamburger P Akt Ges
Hamburg 2 Des Andalusisa von Hamburg naeh Ostasien

30 Cuxhaven passirt Arcadia von Hamburg nach Boston und
Philadelphia 39 Cuxhaven pasirt Arabia von Ostasien 29 in
Bremorhaven Constantisg vop St Thomas naeh Hamburg 30 in
Havre C Ferd L aeisz von Hamburg nach Ostasien 30 Dorer
passirt Columbia von Genug nach New Vork 29 von Gib altar
Deutscehland von Hawburg nach New Vork 39 von Cherbourg
Francia von St Thomas nach Hamburg 30 in Havre Frisia
30 in Philsdelphia Georg ia von Bountevideo nach Genua 39 von
St Vincent Graf Walde rsee 39 von New Vork nach Hamburg

Hamburg 30 in Hamburg Hoel vetia 2 in Hamburg Holsasfa
39 in Havanna Kiautschou 30 in Aden Karthago Von
Hemburg vaehb dem Ia Plata I in Dünkirchen Niearia 29 in

Sa x on 29 von Caleutta Sibiria
braslHon 89 in Antwerpen Teutonia von dfontr al nach Hambo

von Hawburg nach Mitte

80 Basatvourne paszirt Troja von Hamburg nach Westingi reAniwerpen Valdiria esündienValois a von Bosſön nne

Waxsorstüud bedeutet äder ganter XNul

San da paoh a 30 von
amburg 1 in Emdap

F än ein

Saale und Vnetradt Faſiſ Wo
Artorn Brückenpegol 3 Dez 41,34 4 Dez 18 16Weoiwesntein Oberbefes 72 e

do Unierpegel FI1 46Trotha 8 7 2 wa nAlsleben Oberpogeol 68 2,70do Uuterpegeol p 70 7 76 u GBernburg e 585229 s 1 4 2,27 17Kaibe Oberpegel 1,88 2 298 6Jo Umerpegeol 1,88 3 2,0 m 20
BToldan Taer EBger BlIve

Herr ſrallſWachef Dez rei Waen
e

Budweis 4 0,06 3 florgau 4 38 gPrag 0,08 6 PWVlitenberg R 2,16 10Junghunziau e 26 20 RKoszolaun 66 o,aun 0,43 13 IBarby 2,26 32Pardublis 23 2 NMegiehnrg 3,90 27Brandels 0,56 2 PTanxermände e 4 242 15Meoinik C,04 13 PVrenberge 3,94 6eirimerita 0,12 24 Damlis Foeg 5 4,40 3
Aussig 4 5,50 7 auenbarg 151 aHroacion 70 16

Auszig 4 Doz Von den oberen Plätzen werden 91 cm Wuehs ga
meidot Houtige Fahrtiefe Zoll österr Mass Fraoht nach Magäs

Gnayaquil Palatia 1 in New Vork Pretoria Von Hamburg
nach New Vork 1 Coxhbaven passeirt Rhenanis von Hamburg
nach Westindien 1 Cuxhaven poasirt Sam bis 2 in Singapore burg ohne Abmachung
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